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Brugarolas verpflichtet sich aktiv zum Schutz der Umwelt und zur Förderung der Nachhaltigkeit. Das
Unternehmen arbeitet kontinuierlich an der Optimierung seines Umweltmanagementsystems, um seine
ökologischen Leistungen zu verbessern.

Das Unternehmen setzt sich für Ausgewogenheit und Entwicklung, geht auf verschiedene
Umweltprobleme ein und kommuniziert seine Leistung an alle Mitarbeiter und Interessengruppen.

Auch die Lieferanten und Kunden von Brugarolas werden über die Richtlinie informiert, um sie zur
Mitwirkung an den übergeordneten Zielen zu bewegen.

Wir führen unser Geschäft verantwortungsvoll, achten bei der Entwicklung und Herstellung
unserer Produkte Wert auf Nachhaltigkeit, minimieren unsere Umweltauswirkungen durch die
Vermeidung von Verschmutzung und Lärmemissionen und respektieren und schützen die
Umwelt unter Berücksichtigung der Artenvielfalt, des Tierschutzes, der Entwaldung sowie der
Nutzung und Qualität von Böden.

Förderung bewährter Praktiken im gesamten Unternehmen, Reduzierung des
Energieverbrauchs durch die Umsetzung von Energieeffizienzmaßnahmen (Strom und Gas),
effizienter und nachhaltiger Umgang mit Wasser, Management der mit Wasserknappheit
verbundenen Risiken und Gewährleistung der Rückführung des verwendeten Wassers in die
Umwelt im gewünschten Zustand.

Einbeziehung erneuerbarer Energiequellen in Form von Photovoltaikmodulen mit dem Ziel, die
Auswirkungen der Treibhausgasemissionen (THG) zu verringern.
Berechnung des CO2-Fußabdrucks (Scope 1 + 2) von Brugarolas und des jährlichen
Emissionsreduzierungsplans.

Seien Sie sich potenzieller extremer Wettersituationen bewusst und setzen Sie Maßnahmen zur
Behebung möglicher Vorfälle um.

Überwachung und Kontrolle aller in Brugarolas anfallenden Abfälle und Vorschläge zu
Maßnahmen zur Reduzierung, Wiederverwendung und Wiederverwertung. Als abschließende
Behandlung hat die Verwertung der Abfälle Priorität .

Einhaltung der geltenden Gesetze, regelmäßige Überprüfung der Umweltaspekte und Förderung
der kontinuierlichen Verbesserung des Umweltmanagementsystems zur Minimierung der
Umweltauswirkungen der Tätigkeiten.

Fördern Sie das Bewusstsein und die Schulung Ihrer Mitarbeiter hinsichtlich der Umweltaspekte,
die ihre Aktivitäten mit sich bringen können, binden Sie sie in die Überwachung ein und fördern
Sie die Einführung guter Umweltpraktiken an ihrem Arbeitsplatz.

Verantwortungsvoller Umgang mit und Verbrauch von Chemikalien, die als Rohstoffe in den
Herstellungsprozessen an Produktionslinien eingesetzt werden. Maßnahmen zur Sensibilisierung
der Arbeitnehmer für die Verwendung dieser Produkte durch gezielte Schulungen.

Verpflichtungsziel mit den in der Agenda 2030 festgelegten Initiativen für nachhaltige
Entwicklung.
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